
Fachtag zur Arbeit  
mit Vätern in Jugend­
hilfe und Schule
Dienstag 22.04.08, von 9.00 - 17.00 Uhr

Kulturhaus Milbertshofen
Curt-Mezger-Platz 1(Keferloher/ Ecke Schleißheimer Straße)
80809 München
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Organisation

Stadtjugendamt

Abteilung Kjf 
Hartmut Kick 
Prielmayerstraße 1 
80335 München 
hartmut.kick@muenchen.de

Schulreferat

Pädagogisches Institut 
Gabi Reichhelm  
Herrnstraße 19 
80539 München 
gabi.reichhelm@muenchen.de

Gleichstellungsstelle für 
Frauen

Landeshauptstadt München 
Cornelia Lohmeier 
Rathaus, Marienplatz 8 
80331 München 
cornelia.lohmeier@muenchen.de



Väter sind im Gespräch.

Die Bundesfamilienministerin wirbt um den Einsatz von Vätern in der Fa-
milie mit verlängertem Elterngeld. Der Prozentsatz der Väter, die auf diese 
Weise eine zeitlang aktiv die Verantwortung für das Kind übernehmen liegt 
bei 11,6% in Bayern. Väter wollen und müssen sich mehr Zeit für die Fami-
lie nehmen, weil eine alleinige Orientierung an der klassischen Erwerbsbio-
graphie eindimensional und in den Augen Vieler – vor allem junger Frauen 
– nicht mehr zeitgemäß ist.

Wir wollen uns an diesem Fachtag mit der Präsenz – oder Abwesenheit – 
von Vätern in Schule und Jugendhilfe auseinandersetzen.

Auf der einen Seite sind wir gefordert, die Potentiale der Väter stärker in 
unsere Arbeit mit Kindern einzubeziehen, Vätern die Belastungen aber auch 
Chancen einer aktiven Erziehungs- Verantwortungsübernahme zu vermit-
teln. Unbestritten ist, dass es für die Kinder und Jugendlichen sehr wichtig 
ist, dass sie eine Mutter und einen Vater haben, die sich aktiv um sie küm-
mern, sie ernst nehmen, schützen und sich mit ihnen auseinandersetzen.

Dabei gilt es auch, gesellschaftlich das Engagement von Männern und Frau-
en in Familie und Beruf zu unterstützen und erneut die Rahmenbedingun-
gen dafür etwa in der Arbeitswelt zu hinterfragen.

Auf der anderen Seite darf nicht vergessen werden, dass die Rolle von Vä-
tern in Familien mitunter auch problematisch sein kann. Vernachlässigung, 
Verlassen der Kinder und Unterhaltsverweigerung gehören zu den dunklen 
Seiten, mit deren Folgen Frauen, Kinder und soziale Dienste konfrontiert 
sind. Patriarchale Herrschaftsansprüche bis hin zur Ausübung von Gewalt 
gegen die Partnerin und die Kinder erleben auch in Deutschland zwischen 
20 und 25% der Frauen.

Dieser Fachtag soll Ihnen neueste Ergebnisse aus der Väterforschung  
vermitteln und dazu beitragen das Thema möglichst praxisnah in die ver-
schiedenen Arbeitsfelder der Schule, Kindertagesbetreuung und Jugendhilfe 
zu übertragen.

Programm

Eintreffen
ab 8.30	� Bitte kommen Sie frühzeitig!

Begrüßung
9.15-9.30	� Dr. Maria Kurz-Adam (Leiterin des Stadtjugendamts  

München), Elisabeth Weiß-Söllner (Stadtschulrätin  
München) und Michaela Pichlbauer (Leiterin der Gleich
stellungsstelle für Frauen der Stadt München)

Vortrag
9.30-10.30	� Kommen die neuen Väter. Ein erster Blick in die  

Männerstudie 2008  
Prof. Dr. Paul M. Zulehner („Mitverfasser der Studie  
Männer im Aufbruch“)

10.30-11.00	� Oliver Ziegler (Musiker und Liedermacher)

11.00-12.00	�J edes Kind braucht einen Vater (auch wenn er nicht da ist) 
Rainer Neutzling (Soziologe und Buchautor)

Mittagspause
12.00-13.00	� Essen wird im Kulturhaus bereitgestellt

Vortrag
13.00-13.45	� Väter in Jugendhilfe und Schule – differenzierte Betrach-

tung gefordert  
Prof. Dr. Constance Engelfried (Soziologin, Professorin 
an der Hochschule für angewandte Wissenschaften 
München)

Workshops
14.00-16.30	 1)	� Einbezug von Vätern in die Beratung von Familien 

Thomas Reitberger (Stadtjugendamt München)  
und Gregor Prüfer (Gendertrainer)

	 2)	� Väteraktivierung im Kindergarten, wie geht das? 
Melitta Walter (Schulreferat München)

Väter, eine verlorene Zielgruppe 
der Jugendhilfe und Schule?

	 3)	� Arbeit mit Vätern bei häuslicher Gewalt - Was nützt  
es den Kindern?  
Christoph Liel und Sigurd Hainbach (Münchner  
Informationszentrum für Männer)

	 4)	� Vater werden in der Beziehung zum Kind;  
Chancen der Familienbildung 
Rainer Keller (Verbund der Münchner  
Familienbildungsstätten)

	 5)	� Verbindliche Elterngespräche in den 5. Klassen - der  
Genderaspekt in dem Modellprojekt der städt. Realschulen  
Claudia Hirnickel und Claudia Lüderitz (Lehrerinnen)

	 6)	� Spezielles Angebot für junge Väter  
Luis Teuber (Innere Mission München) und  
Peter Eckhardt (Väterbüro München)

	 7)	� Arbeit mit Vätern in der Erziehungshilfe 
Martin Gerhold und Michael Heß (Kinderschutz  
und Mutterschutz e.V.)

	 8)	� Väter – Ihr seid willkommen – Kinderkrippen  
und Kindertageszentren 
Renate Hartmann, Grit Werner und Vera Dopfer  
(Stadtjugendamt München)

	 9)	� Arbeit mit Vätern mit Migrationshintergrund 
Ali Poyraz (AKA) und Dr. Ilhami Atabay (Psychotherapeut)

	 10)	�Arbeit mit Vätern bei schwierigen Umgangsrechtssituationen 
Holger Reichhelm (Gendertrainer und Umgangs- und 
Verfahrenspfleger)

Tagungsabschluss
16.30-17.00	� Feedbacks aus den verschiedenen  

Workshops


